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am 18. Juli 2026 
 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
 
vielen Dank für die Anmeldung und Teilnahme an unserem Feuerwehrwettbewerb, dem „LamBÄRger 
KuppelCup“. Euere Bereitschaft zur Teilnahme freut uns sehr. Wir hoffen, einen interessanten Wettbewerb 
mit spannenden Wettkämpfen zu erleben.   

 
Mit diesem Schreiben möchten wir euch einerseits eure Anmeldung bestätigen, euch den vorläufigen 
Ablauf/die Startaufstellung zukommen lassen sowie erste Infos über Details zum KuppelCup informieren, so 
dass ihr euch entsprechend vorbereiten könnt:  
 

Anlage A Ablauf Kuppeln von vier Saugschläuchen 
Anlage B Richtlinien 
Anlage C vorläufiger Ablauf KuppelCup 
 

Dieses Infoschreiben und die Anlagen sind zusätzlich auf der Internetseite der FFW Hof unter folgendem Link 
eingestellt https://www.ffw-hof.de/category/150-jaehriges-gruendungsfest/kuppelwettbewerb               
Wir werden euch Anfang Juli 2026 nochmals mit weitergehenden Informationen zu den Themen Wertung 
und Schiedsrichterwesen versorgen.  
  
ALLE Mannschaften melden sich 30 Minuten vor dem jeweils geplanten Start beim Festbüro an um das 
Bewertungsblatt zu empfangen. Dort werden auch die Getränkemarken (6 Stck je Team) ausgegeben. 
Spätestens 15 Minuten vor dem geplanten Start meldet sich die Gruppe in vollständiger persönlicher 
Schutzausrüstung mit taktischen Zeichen (Helmbänder) beim Gesamtverantwortlichen (1. Kommandant FFW 
Hof Markus Baumgartner) bei den Wettkampfbahnen.  
  
Für den Wettbewerb gelten folgende Bestimmungen 
 
1. Wertung 

Die Wertung wird nach der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 2.36 „Richtlinien Bayern 
Stand 2010 Änderung 2013“ gewertet (hierbei entfällt die Trockensaugprobe).  
 

2. Teilnehmergruppe 
Das Team besteht aus 6 Teilnehmern: GF, MA, WTF, WTM, STF, STM. Dies gilt für alle 
Wertungsklassen männlich/weiblich/Jugend. Eine Änderung von Teilnehmern innerhalb der 
Mannschaft ist nach der Anmeldung im Festbüro nicht mehr zulässig. Hat die Feuerwehr mehrere 
Gruppen angemeldet, so kann der GF gruppenübergreifend eingesetzt werden, allerdings in keiner 
anderen Position. In der Gruppe Jugend kann die Aufgabe Gruppenführer von einem Erwachsenen 
wahrgenommen werden. Jede Mannschaft hat einen Durchgang, das Ergebnis wird in die Wertung 
aufgenommen. 

 
3. Schutzanzug/Geräte/Werkzeug:  

Schutzanzüge (Jacke/Hose), Feuerwehrschutzschuhwerk (Feuerwehrstiefel), Feuerwehrhelm mit 
Nackenschutz (nach DIV/EN) und Feuerwehr-Schutzhandschuhe) müssen beim Wettkampf vollständig 
getragen werden und sind selbst mitzubringen, gilt auch die Helmbänder sind selbst mitzubringen. 
Geräte und Werkzeuge werden vom Veranstalter bereitgestellt.  
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4. Modus 
 Es stehen zwei Wettbewerbsbahnen zur Verfügung. Die Zuteilung zur Bahn ist der Anlage vorläufiger 

Ablauf zu entnehmen. Die genauen Startzeiten können noch variieren, eine konkrete Startzeit wird 
rechtzeitig mitgeteilt.  

 
5. Zeitmessung/Schiedsrichterwesen 

Die Zeitmessung und das Schiedsrichterwesen werden durch Führungskräfte der Feuerwehr aus dem 
Landkreis Cham sichergestellt.  

 
6. Sonstige Bestimmungen 

Jede/r Teilnehmer/in hat eigenverantwortlich seine gesundheitliche und körperliche Eignung zur 
Teilnahme am Wettbewerb einzuschätzen und ist verpflichtet bei Zweifeln oder Gründen, die einem 
Start entgegenstehen, seine Teilnahme zu widerrufen. 
Sollte ein Teilnehmer stark alkoholisiert sein, muss das komplette Team disqualifiziert werden. 
Jeder Teilnehmer muss aus versicherungsrechtlichen Gründen Mitglied der angemeldeten Wehr sein. 
Bei Unfällen oder Verletzungen steht während des Wettbewerbes eine entsprechende Erstversorgung 
vor Ort zur Verfügung. 
 

 
Bei weiteren Fragen zum Wettbewerb oder zu Organisation könnte ihr gerne Verbindung mit uns 
aufnehmen (Mail an info@ffw-hof.de, Betreff KuppelCup). 
 
 
Der Veranstalter (Freiwillige Feuerwehr Hof) behält sich das Recht vor, Änderungen vorzunehmen! 
Haftungsansprüche: Seitens des Ausrichters werden jegliche Schadensersatzansprüche, auch gegenüber 
Dritten, abgelehnt.  


